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Die Hellbühlerinnen wurden mit ihren neuen Namen angeschrieben. FOTO ZVG
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• Alle Klassen und Lehrlinge
• Alle Fächer, z.B. Mathe, Deutsch,
Englisch, Französisch, Chemie, etc.

Ihre Beratung unter:
Tel. 041 210 21 91
www.abacus-nachhilfe.ch

Einzelnachhilfe zu Hause
Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
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AUSSTELLUNG UND PRODUKTION
KÜCHENKONZEPTE

Innovatives mit Bewährtem 
kombiniert – gut Durchdachtes 
hat einen bleibenden Wert.
Christian Hofmann, 
Leiter Projektplanung AVOR

Auf nach anno dazumal
HELLBÜHL FMG GING WIEDER ZUR SCHULE

Die Frauengemeinschaft Hell-
bühl besuchte die Ostschweiz.

Das Ziel der 31 Frauen der Frauen- und 
Müttergemeinschaft Hellbühl war Teu-
fen im appenzellischen Ausserrhoden. 
Im «Schnuggebock», einem Restaurant 
mit Erlebnisstätte, wartete der strenge 
Lehrer Max Bünzli zur Schulstunde 
der 4. Klasse im nostalgischen Schul-
zimmer wie anno 1930. Zuerst erhiel-
ten alle neue Namen wie Frieda, Babet-
te, Zischgeli, Ruthli, Dorli … An alle 
«Goofen» wurden Heft und Federhal-
ter verteilt und umgehend übte man 
sich im Diktat mit Schnürlischrift. Un-
terrichtet wurden die Hellbühlerinnen 
in den Fächern Sprache (Appenzeller-
dütsch), Mathematik, Geometrie und 
Musik. Ruthli, die bereits die Klasse 
wiederholte, hatte es nicht leicht unter 
den Fittichen von Lehrer Bünzli und 
wurde immer wieder schikaniert, 
ebenso die Ausländerin Fulda. Zisch-

geli jedoch, die Tochter des Gemeinde-
präsidenten, hatte er in sein Herz ge-
schlossen. Viel gelernt haben wohl alle 
nicht, aber dafür umso mehr gelacht, 
über Bünzlis Zaubereien gestaunt und 
erlebt, wie parteiisch ein Lehrer sein 
kann. Den Abschluss bildete eine fröh-
liche Singstunde und nach dem Klas-
senfoto wurden die «Schüler» in die 
Ferien entlassen.

Alles genau wie früher
Im Schnuggebock, in Grosis Stube, 
durften die Hellbühlerinnen ein feines, 
währschaftes Menü geniessen, lausch-
ten schönen Hackbrettklängen und 
wurden mit Appenzeller Humor unter-
halten. Nach dem Essen hatten sie Gele-
genheit, sich im Schnuggebock umzu-
sehen: alte Einrichtungen, feiner Duft 
aus der Holzofenbäckerei, Tante Emmas 
Lädeli mit verschiedenen, hausgemach-
ten Spezialitäten und ein Coiffeursalon, 
eingerichtet wie anno dazumal. PD

Grandioser Tag fürs BOFMN
NEUENKIRCH FELDMUSIK AM EIDGENÖSSISCHEN MUSIKFEST IN MONTREUX

Am Eidgenössischen Musikfest 
in Montreux erreichte das Blas-
orchester Feldmusik Neuenkirch 
in der ersten Stärkeklasse den 
hervorragenden 2. Rang. 

Als zweitletzter Verein der 1. Stärke-
klasse Harmonie betrat das Blasor-
chester Feldmusik Neuenkirch 
(BOFMN) am vergangenen Sonntag 
die Bühne der Miles Davis Hall in 
Montreux. Trotz engsten Platzverhält-
nissen liessen sich die Musikantinnen 
und Musikanten nicht aus der Ruhe 
bringen. Den Konzertvortrag eröffnete 
das BOFMN mit Mario Bürkis Aufga-
benstück «La Corrida de Toros», wel-
ches die verschiedenen Phasen des 
spanischen Stierkampfes thematisiert. 
Mit viel spanischem Flair packten die 
Neuenkircher unter der Leitung ihres 
nicht minder temperamentvollen Diri-
genten Roger Meier den Stier an den 
Hörnern und liessen die temporei-

chen Rhythmen und feurigen Melodi-
en Spaniens erklingen. 
Nach diesem fulminanten Auftakt hiess 
es, schlagartig den Puls wieder zu sen-
ken, um mit den sanften Klängen des 
ersten Satzes des Selbstwahlstücks 
«Give Us This Day» eine ganz besonde-
re Atmosphäre herbeizuzaubern, Die 
Solisten musizierten sehr ausdrucks-
voll und mit grosser Sicherheit. Und 
auch auf die ganz grosse Stärke des Ver-
eins konnten sich alle einmal mehr ver-
lassen: auf das Orchester als eine einzi-
ge Einheit mit einem gut ausgewogenen 
Klang und einer mitreissenden Perfor-
mance. Das Publikum mit den zahlreich 
mitgereisten Fans sowie die Jury zeig-
ten sich begeistert und belohnten den 
Auftritt des Blasorchesters Feldmusik 
Neuenkirch mit tosendem Applaus. 

Rang zwei in der 1. Stärkeklasse
Hatte es für einen Platz in den Top 3 
gereicht? Nach rund zehn Minuten an-

gespannten Wartens gab der Speaker 
das Resultat bekannt. Gewaltiger Jubel 
entbrannte, als die Gesamtpunktzahl 
von 192 Punkten ausgerufen wurde.
Die Marschmusik, welche gleich im 
Anschluss geplant gewesen wäre, fiel 
aufgrund des schlechten Wetters 
buchstäblich ins Wasser, worüber die 
Musikanten jedoch nicht sonderlich 
traurig waren, denn so konnten die 
Neuenkircher sofort auf ihre tolle 
Leistung anstossen.
Das BOFMN hatte in Montreux in sei-
ner Gruppe von 21 Vereinen den 2. 
Rang erspielt. Einzig die MG Konkor-
dia Egerkingen hatte sich an den Neu-
enkirchern vorbeidrängen können. 
Dies trübte die Freude jedoch nicht im 
Geringsten und es wurde kräftig bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert 
und gelacht. LIVIA SABINI

Nächster Anlass des BOFMN: Matinee am 
Sonntag, 26. Juni, Schloss Holzhof (bei 
schlechtem Wetter MZH Gärtnerweg).

Anzeigen

Nur lachende Gesichter beim BOFMN (von links): Präsidentin Monika Baumann und Fähndrich Alphons Arnet sowie Alex Stirni-
mann und Toni Zimmermann. FOTOS ZVG




